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Entdecken Sie den neuen Lernmedienverbund 
zum Thema Energie

So holen Sie sich die Energiekiste CH
Lassen Sie sich die Energiekiste CH unverbindlich  
durch unseren Fachberater Natur & Technik, Martin Kästli, 
präsentieren.

Die Energiekiste CH ist eine umfangreiche Lerneinheit. 
Die Idee ist, dass eine Gemeindebehörde ( z.B. Energie-
beratung ) den Lernmedienverbund anschafft und diesen 
an die einzelnen Lehrpersonen ausleiht.

Die interessierten Lehrpersonen einer Gemeinde haben 
die Möglichkeit in einem Halbtageskurs das Know-how 
zum Einsatz des Lernmedienverbundes zu erwerben. 
Wenden Sie sich an unseren Fachberater Martin Kästli.

INGOLDVerlag
Martin Kästli
Hintergasse 16
3360 Herzogenbuchsee

www.energiekiste.ch
info @ ingoldverlag.ch
062 956 11 43

Beratung 

Bezug

Begleitung

Sich aktiv mit dem Thema Energie 
auseinandersetzen:
• Energieformen kennenlernen
• Effizienter Umgang mit Energie

Energiekiste CH – handlungsorientiertes Lernen

Ab 5. Schuljahr
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Geräte
A+++-Klasse A++-Klasse A+-Klasse

A-Klasse
B-Klasse

C-Klasse
D-Klasse

Kühlschrank

Tiefkühltruhe

Bürolampe

Zimmerlampe

185

2010/1060

22 L 37 dB

203 L

I              
          II

1  Name oder Marke des Herstellers

2  Typenbezeichnung

 3  Energieeffi zienzklasse

4  Energieverbrauch in kWh / Jahr

(auf Grundlage der Ergebnisse der Normprüfung). 

Der tatsächliche Energieverbrauch hängt von der Nutzung des Gerätes ab.

 5  Gesamtnutzinhalt aller Kühlfächer (Fächer ohne Sternekennzeichnung)

6  Gesamtnutzinhalt aller Tiefkühlfächer (Fächer mit Sternekennzeichnung)

 7  Geräuschemission in dB(A) re 1 pW (Schallleistung)

8  Bezeichnung der Regulierung

1
2

8

 3

 5

4

6
 7

Energiekiste CH

Energieetikette 

Arbeitsauftrag 12

Auftrag

1. Suche die versch
iedenen Geräte. Sind sie mit einer Energieetikett

e verseh
en ?

2. Notiere mit einem Strich in der entsprechenden Spalte, welcher Klasse das Gerät ange-

hört. Falls 
du mehrere Geräte (n

ur versch
iedene Typen) fi ndest, kan

nst du auch mehrere 

Striche machen.

3. Findest du noch andere Geräte, die mit einer Energieetikett
e gekennzeichnet sind, die 

nicht auf der Liste 
sind ? 

Die Energieetikette 

gibt Auskunft 

über den Energieverbrauch 

von Geräten.

� Leseheft Seite 25 – 31

 

Lösungen

Energiequellen
Endenergie

Wozu wir die Endenergie einsetzen

Sonne

Wasser

Wind

Wärme der Erde

Biomasse

Erdöl

Kohle

Erdgas

Kernenergie
Kernenergie

Energiekiste CH

Endenergie 

Arbeitsauftrag 5

Auftrag

Die Energiequellen werden in Endenergien umgewandelt, damit wir sie ein
setzen können. 

Endenergien sind :

• Treibstoffe (chemische Energie) •   Wärmeenergie

• Brennstoffe (chemische Energie) •   Elekt
rische Energie

Welche Energiequellen liefern welche Endenergien ? Wozu setzen wir die Endenergien ein ? 

– Ergänzt die Tabelle.

� Leseheft Seite 9

 

Lösungen

Elektrisc
he Energie : Photovoltaik

Zum Beleuchten, zum Kochen …

Wärmeenergie : Sonnenkollektoren
Zum Erwärmen des Wassers, z

um Heizen

Elektrisc
he Energie : Wasserkra

ftwerke Zum Beleuchten, Kochen …

Elektrisc
he Energie : Windkraftwerke

Zum Beleuchten, Kochen …

Wärmeenergie : Wärmepumpen, Sonden, 

Geothermische Kraftwerke
Zum Heizen

Elektrisc
he Energie : 

Geothermische Kraftwerke
Zum Beleuchten, Kochen …

Elektrisc
he Energie : Biogasanlagen

Zum Beleuchten, Kochen …

Wärmeenergie : Biogasanlagen, 

Holzheizung

Zum Heizen

Wärmeenergie : Heizöl
Zum Heizen

Treibstoffe : Benzin, Diesel, Kerosin
Auto, Bus, LKW, Flugzeug

Wärmeenergie : Heizung mit Kohle
Zum Heizen, Kochen

Elektrisc
he Energie : Kohlekraftw

erke
Zum Beleuchten, Kochen …

Wärmeenergie : Heizung mit Gas
Zum Heizen, Kochen

Elektrisc
he Energie : Gaskraftw

erke
Zum Beleuchten, Kochen …

Treibstoffe : Erdgas

Auto, Bus

Elektrisc
he Energie

Zum Beleuchten, Kochen …

Bewegungsenergie Wärmeenergie
Chemische Energie Strahlungsenergie Elektrisc

he Energie

Auto / ______
_____

KVA / Fernwärme Heizöl / _____
_____

Ampel / Licht

Energiekiste CH

� Leseheft Seite 4 – 7, Suchbild Seite 4 /5

Energieformen 

Arbeitsauftrag 2

Auftrag

1. Wählt eine Energiesituation aus dem Suchbild (Leseheft S. 4/5) aus. 

Benennt die Situation mit einem Stichwort.

2. Überlegt, woran ihr die Energie erken
nt oder worin die Energie steckt

. Sucht dafür ein zwei-

tes Stichwort.

3. Um welche Energieform geht es ? Notiert beide Stichworte in der entsprechenden Spalte.

4. Zwei Zellen
 sind noch nicht vollständig. Ergänzt diese als 

erstes.

5. Sucht nun selber Mindestens 10 möglichst versch
iedene Beispiele und wählt zu jeder 

Energieform eine typische Situation aus.

Zum Beispiel :

Es ist ein
e Ampel dargestellt. �

 Stichwort 1 : Ampel

Die Ampel leuchtet. � Stichwort 2 : Licht

Licht ist Strahlungsenergie.

 

Lösungen 

Auto / Fahren

Flugzeug / Fliegen

Fahrradfahrer / 

Fahren

Töff / Fahren

Fussballspielen / 

Kicken

Papierfl ugzeug / 

Fliegen

Strassenreini-

gung / wischen

KVA / Fernwärme

Heizöl / Heizen

Feuer / 

Wärme, Heizen

Sonnenkollekto-

ren / Warmwasser

Sonne / Wärme

Duschen / 

Warmwasser

Heizöl /Lastwagen

Erdgasauto / 

Erdgas

Flugzeug / 

Kerosen

Ampel / Licht

Sonne / Licht

Beleuchtung 

Schulhaus / Licht

Beleuchtung 

Fabrik / Lich
t

Computer / Strom

Staubsauger / 

Strom

Bohrmaschine / 

Strom

Stromleitungen / 

Strom

Uhr / Strom

Energiekiste CH

1 von 2

Energiesituationen 

Arbeitsauftrag 1

� Leseheft Seite 4 – 7, Suchbild Seite 4 /5

Auftrag

1. Kreist alle
 Situationen ein, welche mit Energie zu tun haben.

Verwendet versc
hiedene Farben für die Verbrauchskategorien : Heizung, Warmwasser, Li

cht, 

Verkehr, elektri
sche Geräte, Sonstiges. 

Hinweis : Das Bild ist im Leseheft farbig abgebildet.

 

Lösungen

Energiekiste CH Begleitband

Energiekiste CH

Die Energiekiste ist für Schülerinnen und Schüler ab 
dem 5. Schuljahr konzipiert. Sie ist modular aufgebaut 
und kann so ganz unterschiedlich eingesetzt werden. 
Von einem Halbtag bis zu einer Projektwoche sind die 
verschiedensten Einsatzmöglichkeiten denkbar. 

Ziel und Zweck des Lernmedienverbundes ist eine  
aktive Auseinandersetzung mit Fragen der Energie und 
des Ener giesparens. Die Energiewende kann nur  
ge lingen, wenn die Schülerinnen und Schüler über  
Basiserfahrungen in diesem Bereich verfügen. 

Um den Lehrpersonen den Einstieg in die Arbeit mit  
der Energiekiste zu erleichtern, bietet INGOLDPraxis  
einen Kurs für die Lehrpersonen an. Dieser kann auf  
die Bedürfnisse einer Schule abgestimmt werden.

Themenübersicht

Lernmedienverbund

Die Energie aus den Beinen

Arbeit mit den 6 Posten Arbeit mit dem Leseheft
Le
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Die Wärme der Sonne

Das Licht der Sonne

Die Kraft des Wassers

Ein windige Sache

Die verflixten Abgase

Lehrermaterial

1Posten

Posten

Posten

Posten

Posten

Posten

Begleitkiste

2

3

4

5

6

Begleitkiste Kopiervorlagen

Stromvelo

Postenkisten

Arbeitsaufträge zum Leseheft

Begleitband

2-Blatt-Rotor
3-Blatt-Rotor

4-Blatt-Rotor

Distanz zwischen Wind-

erzeuger und Windturbine

Beobachtung

Von vorne

Seitlich ( Zwischen « von vor-

ne » und « von der Seite » )

Von der Seite

Von hinten

5

Energiekiste CH

Eine windige Sache 

Postenblätter Posten

2 von 4

5. Welchen Einfl uss hat die Anzahl Flügelblätter au
f die Stromproduktion ? Notiert eure Be-

obachtungen.

6. Welchen Einfl uss hat die Windrichtung auf die Stromproduktion ? Notiert eure Beobach-

tungen.

7. Welches der Kinder hat nun recht ? Könnte man mit einem anderen 

Windrad bei der Hütte mehr Strom produzieren, so dass es re
icht, eine 

Lampe auf dem Plumpsklo und im Schlafsaal z
u installiere

n. Wie 

müsste dieses Windrad aussehen ? Wo müsste es s
tehen ? Begründet 

eure Antworten und notiert sie.

Es haben alle Kinder recht. Sowohl die Anzahl der Flügel als auch 

die Windrichtung und die Windstärke haben einen Einfl uss auf die 

Stromproduktion.

4

Energiekiste CH

Die Kraft des Wassers 
Postenblätter Posten

4 von 4

11. Habt ihr schon Wasserkra
ftwerke gesehen ? Wenn ja, wo ? 

Notiert eure Antworten. 

12. Versorgt alle Te
ile der Versuchsanordnung wieder in der Kiste, so wie es au

f dem Bild im 

Deckel ab
gebildet ist. 

Zusatzaufgabe

13. Schaut auf der Karte eures Kantons, wo ihr Speicherseen und Fluss-

kraftwerke fi ndet. Übertragt diese Standorte in die Karte. 

14. Zeichnet mögliche weitere Standorte von Flusskraftw
erken und Speicherkraftw

erken in 

der Karte ein.

Entlang von Flüssen (z. B. Aare), in den Bergen (z. B. Grimsel, Mattmark, 

Grande Dixence).

3

Energiekiste CH

Das Licht der Sonne 

Postenblätter Posten

4 von 4

Zusatzaufgaben

13. Sind die folgenden Aussagen wichtig für die Installatio
n von Solarzellen

 ? 

Diskutiert miteinander. Begründet eure Antworten und notiert sie.
 

• Die Solarzellen
 sind nur sinnvoll, wenn sie genau gegen Süden ausgerichtet sind.

• Schatten beeinträchtigen die Stromproduktion der Solarzellen
.

• Je steile
r die Solarzellen

 montiert werden, desto mehr Strom produzieren sie.

14. Die Sonne scheint nicht immer gleich auf die Erde. Im Sommer steht sie 

höher am Himmel, im Winter viel t
iefer. Überlegt euch, wie ihr die Solar-

zellen je nach Jahreszeit o
ptimal aufstellen würdet. Zeich

net die ideale 

Neigung der Solarzellen
 zur Sonne ein.

Sommer ( Mittag )

Winkel 66 1/2°

Winter ( Mittag )

Winkel 19 1/2°

Herbst / Frühling ( Mittag )

Winkel 43°

Falsch. Idealerweise sind sie drehbar. Auf Einfamilienhaus-Dächern ist 

dies selte
n möglich.

Falsch. Idealerweise steh
en sie senkrecht zum Einfallswinkel 

der Sonne.

Richtig

Name Versuchsperson Anfangstemperatur
Endtemperatur

Unterschied

1. 

6.

2.

7.

3.

8.

4.

9.

5.

10.

1

Energiekiste CH

Die Energie aus den Beinen 
Postenblätter Posten

3 von 4

10. Und schon geht es zur Überprüfung der dritten Vermutung.

11. Trage die Resultate des Versu
chs mit dem Wasserkocher in die untenstehende Tabelle ein :

12. Wenn jedes von euch eine Minute pedalt, könnt ihr ausrechnen, wie lange es dauert, bis 

das Wasser ko
cht.

Wir brauchen ______
_ Minuten, um das Wasser zu

m Kochen zu bringen.

13. Ihr habt gemerkt, dass es v
iel mehr Energie zur Wärmeproduktion als zur Lichtproduktion 

braucht. Mit dieser Erkenntnis könnt ihr nun folgende Frage beurteilen. 

Wo kann man mehr Energie sparen, beim Senken der Raumtemperatur oder beim 

Lichterlöschen ?

Beim ______
_______

_______
_______

_____ k
önnen wir mehr einsparen.

14. Ordnet die folgenden Elektrogeräte nach ihrem Verbrauch. Beginnt mit dem Sparsamsten.

Heizung, Haarföhn, Kühlschrank, Backofen, Handy, Tiefkü
hltruhe, Computer, Mikrowelle, 

Fernseher, Herd

15. Versorgt nun alle Teil
e der Versuchsanordnung wieder in der Postenkiste, so

 wie es auf dem 

Deckel ab
gebildet ist.

Handy

Kühlschrank

Tiefkühltruhe

Computer (Laptop)

Fernseher

Mikrowelle

Backofen

Herd

Haarföhn

Heizung

Senken der Raumtemperatur

Vanessa

1,7
21,9

20,2 

Postenblätter

Energiekiste CH Leseheft

Leseheft

Energiekiste CH Leseheft

Leseheft

Energiekiste CH Begleitband

Begleitband


